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Naturraum

Versumpfungsmoor westlich des Peeneholzes

vermoorte Senke in der Endmoräne
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Gemeinde / Stadt

Kargow

Schutzmerkmale

geschützt nach §20 LNatG M-V

-

Anschluß in TK

-

-

-Luftbild-Nr. 7 6 0 0 2 2

,max. Breite in m

,min. Breite in m

,

5 3 1 9

Länge in m
,0Größe in ha

-

X

3 1 0

1 - vollständig 2 - überwiegend 3 - zum geringen Teil

ND

NSG

NLP

GLB

LSG

FND

FnB

BR

NP

Wald-Totalreservat

FFH-Geb.

FiB

Code

%

Hauptcod. Nebencode Überlagerungscode

BV G

05

LV R

03

TV R

02

SU M

Vegetationseinheiten
VGB: Rispenseggenried, VRL: Brennessel-Schilfröhricht, VRT: Breitblattrohrkolbenröhricht

Habitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten
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Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse
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Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

Gefährdung

Empfehlung

keine Gefährdung X

X

X

Film-Nr. Bild-Nr.

Biotop-Nr.

--

TK10

0 5 0 7 2 3 3 4 0 1 9

(c) Landesamt für Umwelt, Naturschutz und Geologie Mecklenburg-Vorpommern, Goldberger Str. 12, 12873 Güstrow, Tel. (03834) 777 - 0

lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

06747

Ein artenarmes Versumpfungsmoor befindet sich in einer Senke in der welligen Endmoräne rund 600m östlich von Kargow, nahe des 
Waldrandes "Peeneholz". Während in den feuchten Randbereichen ein Gürtel aus Schilfröhricht wächst, ist das nasse Zentrum des Moores
geprägt von einem bultigen Rispenseggenried, was auf schwankende Wasserstände hinweist. Im westlichen Zentralbereich ist ein kleineres 
Breitblattrohrkolbenröhricht zu finden. Die Bestände sind sehr gleichmäßig und artenarm, zu erwähnen sind noch die Steif-Segge und das 
Sumpfreitgras. Die Standortverhältnisse sind eutroph. Das Moor ist umgrenzt von einer Böschung (etwa 2m hoch). Die Umgebung ist ein 
aufgelassener Acker.



g

k
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STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

Nutzungsintensität
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NUTZUNGSMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )
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intensiv
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aufgelassen

keine Nutzung

Nutzungsart
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Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung
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Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
 k    g
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Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben
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Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Carex paniculata Phragmites australis

Calamagrostis canescens Carex elata Cirsium arvense Typha latifolia
Brachythecium rutabulum

Calamagrostis epigejos Dryopteris carthusiana Galium palustre Glyceria maxima
Urtica dioica Epilobium spec.


